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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
PROTOKOLL

zur

Vorstandssitzung des NÖSV

22.11.2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46 
Entschuldigt: Ing. Erich Wurzer, Gerhard Mursteiner, Herbert Gruszka, Ronald Bösendorfer, Peter Stadler, Paul Horak
Um 10:45 Uhr begrüßt der Vorsitzende Präsident Franz Modliba die anwesenden Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 27.09.2014, und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt.

Zu Punkt 2: Bericht des Präsidenten:
· Vom Land NÖ liegt eine Zusage über 3.000,- Euro vor, um die Jugendlandesmeisterschaften im Jahre 2015 durchführen zu können.
· Vom 29.-30.12.2014 findet in Salzburg eine Klausurtagung des ÖSB-Vorstandes statt.
· Die LM U8/U10/U12 werden an Gablitz vergeben und werden vom 21.-22.3.2015 ausgetragen.
· Antrag an den ÖSB wegen Änderung der Abrechnungsmodalitäten wird einstimmig beschlossen. Siehe Beilage 4
Zu Punkt 3: Bericht des Kassiers
Der Kassabericht befindet sich in der Beilage 3.
· Die Verbandsbeiträge wurden von den Vereinen großteils pünktlich bezahlt.
· In Einzelfällen gab es Beschwerden wegen der Höhe der Beiträge.
Zu Punkt 4: Anträge an den Vorstand

· Es wurden keine Anträge an den Vorstand gestellt.
Zu Punkt 5: Bericht des Landessekretärs:

· Ehrenurkunde und –zeichen für Thomas Marold wird an Robert Gattermayer übergeben.

· Es wurden keine Anträge für Ehrenzeichen gestellt.
Zu Punkt 6: Bericht des Landesspielleiters:

· Peter Stadler ist entschuldigt. In Vertretung berichtet Franz Modliba von der Landesliga. Bewerb läuft ohne Probleme, in Einzelfällen kam es zu Verzögerungen bei den Berichten.
Zu Punkt 7: Bericht der Viertelspräsidenten:

Weinviertel – Hr. Mag. Kindl: siehe Beilage 5
Mostviertel – Ing. Robert Gattermayer:

Sen LM in Spitz: Teilnehmertrend geht nach oben Dank an Sen Ref. Herbert Gruszka und Dipl.Ing. Friedrich Wöber (Bericht s. NÖ Schach) – Gratulation auch an Dipl.Ing. Friedrich Wöber zum Bundesseniorenmeister!

Schülerturnier Mostviertel in Pöchlarn  4. Okt. 2014 ab Jgg. 1997 wieder im Aufwärtstrend mit 22 Teilnehmerinnen – vor allem bei den jüngeren Jahrgängen. (Bericht s. NÖ Schach 10/11-2014)

Schüler Open und Semifinale in Sieghartskirchen – herzlichen Dank an die Veranstalter Fam. Ing. Felbermayer Michael, Ing. Erich Wurzer usw. (s. Bericht in NÖ Schach 10/11-2014)

Mannschaftsmeisterschaften erfolgreich angelaufen:

Mostviertelliga:

Stand nach der 4. Rd. vom 15. November 2014:

1. Amstetten                 7 (15)

2. Mostarrichi               7 (12)

3. ASVÖ VHS Pöchlarn 6 (11,5)

4. Gablitz/Purkersdorf 4 (9,5)

5. Loosdorf                    2 (7)

6. Böhlerwerk                0 (5)

Dabei ist zu beobachten, dass Mannschaftspunkte in der Reihenfolge auch den Partiepunkten gleichen, was in den meisten Tabellen zu beobachten ist, jedoch des Öfteren noch für Spieler und Funktionäre gewöhnungsbedürftig ist.
1.Kl. Mostv., 2. Kl. Mostv. West, 2. Kl. Mostv. Ost 

– s. NÖ Schach 10/11-2014 

Jugend und Schülerliga starten. 

Dank an Ing. Erich Wurzer für sein Wirken als Spielleiter aller Klassen. 

Hinweis auf die bevorstehenden Veranstaltungen:

Fr. 5. Dez. 2014, 17h Nikoloturnier für Alt und Jung, Hotel Moser, Pöchlarn, Bahnhofplatz 3, 

kein Nenngeld, Preise für Alle 5 Rd. 15 min.

Mo. (Feiertag) 8. Dez. 2014, 10 h Schnellt. f. Vierermannsch. / Mostviertel Cup Vorrunde Neumarkt/Ybbs, Pfarrsaal 

Ausk: Christian Ehs, Thomas Zeitlhofer Schachklub Mostarrichi. Dank an Winfried Wadsack für die umsichtige Cupspielleitung

2. – 5. Jan 2015 Damenlandesmeisterschaft und Herrenlandesmeisterschaft in Amstetten, Happy 9  Ausk. Winfried Wadsack 

genaue (s.NÖ Schach 10/11-2014)

sowie Jug. LM in St.Peter/Au (s. Bericht Jug. Ref. Mag Klaus Neumeier)

Schulschachveranstaltungen – s. Bericht der Schulschachreferentin

Samstag 30. Mai 2015, 15h Mostviertelsitzung in Pöchlarn, Hotel Moser

Industrieviertel: – Hr. Mursteiner: siehe Beilage 6
Waldviertel – Präsident Franz Modliba:

Der Herbstdurchgang ist abgeschlossen:


Liga: 1. Waidhofen/Thaya, 2. Voest Krems II, 3. Litschau-Eisgarn II

1. Klasse: 1. Voest Krems III, 2. Litschau-Eisgarn III, 3. Schweiggers

2. Klasse: 1. Litschau-Eisgarn IV, 2. EPSV Gmünd/VB Heidenreichstein, 3. Zwettl IV


Das Cupfinale bestreiten am 5.12. Litschau-Eisgarn und Zwettl

Waldviertler JugendMS: 1. Lauro Nächt, Gars


Waldviertler SchülerMS: 1. Stefan Ringl, Groß Siegharts

Zu Punkt 8: Bericht der Ausschussvorsitzenden

a) Jugendschach:
· Jugend EM U16 Mädchen: Platz 20 für Denise Trippold – 86 Elo +

· JBLMM in St. Veit /Glan: Platz 5 für NÖ: Einzelbewerbe 7 Mädchenmedaillen

· Sieghartskirchner Jugend OPEN  60 Teilnehmer  - NÖ Siege für Emanuel Högl und Patrick Amtmann

· Termine:

· 02.01. bis 05.01.2015 Jugend LM U14-U18 in St.Peter/Au

· 21.+22.03.20.15 Jugend LM U8 bis U12 und Mädchen in Gablitz

· 25.10.2015 Sieghartskirchen Jugend OPEN + Semifinale
b)  Schulschach: 
· HTL St. Pölten nahm am internationalen Schulschachevent Wien-Venedig-Köln-Novara teil

· Viertelsbewerbe finden wieder nach Ostern statt

· 2016 wird von NÖ das Bundesfinale Jugend veranstaltet, 1.500 Förderung vom Land sind zugesagt, Antrag notwendig, Verwendung zweckgebunden

· 2017 wird möglicherweise das Bundesfinale für Volksschule und Mädchen veranstaltet, möglicher Austragungsort Pöchlarn
Beilage 7
c) Damenschach:
· LM . 2. – 5.1.2015 in Amstetten  (gemeinsam mit der Herren-LM)
· Damen 4 – Länderkampf findet 2015 im Burgenland statt, 2016 in Zwettl
d) Fernschach: Beilage 8
Ein Länderkampf gegen Holland ist geplant
e) Technischer Ausschuss: Beilage 9
· TuWo Bereinigung bezüglich Qualifikationsbewerben Jugend ist offen
· Regelung analog ÖSB zu Handyverbot im Turniersaal ist offen
· Beides wird für die erweiterte Vorstandssitzung im nächsten April vorbereitet
f) Presse und NÖ-Schach: 

· NÖ Schach: Mostviertelliga (s. Ergänzung oben) möge übermittelt und veröffentlicht werden.

· Schach Aktiv: Dank an Präs. Franz Modliba, Winfried Wadsack, Michael Felbermayer für die sofortige Übermittlung von Spielberichten an Schach Aktiv; je frueher, desto besser ist die Platzreservierung in unserer österr. Schachzeitung.

· Schach WM Magnus Carlsen (Norwegen) gegen den wiedererstarkten  Viswanathan  Anand (Indien):

· Inzwischen 4:3 kann auf Seite 735 in FS 1 die jeweilige Partie verfolgt werden.

· Die OÖ Nachrichten veröffentlichten größere Berichte und werden verteilt. Ich ersuche die Vorstandsmitglieder 

· allenfalls entdeckte Zeitungsberichte zur Vorstandssitzung mitzunehmen.

· Kurier brachte großen Artikel über WM-Kampf, positives Feedback von Modliba gesendet

· NÖN ist bereit über Schach zu berichten, Vorankündigung ist aber notwendig

· Das aktuelle NÖ-Schach ist mit 52 Seiten die längste Ausgabe seit bestehen

· Ca. 16 Druckexemplare werden noch per Post versendet, Ing. Huber beklagt die zeitliche Belastung bei Ausdruck zu Hause, Mag. Hohendanner wird eine Möglichkeit die Exemplare kostengünstig drucken zu lassen prüfen
g) Bundesligen, Spitzenschach
· Aktueller Stand in der 2 BL Ost: Zwettl 4., Preßbaum 6., Pöchlarn 9., Stockerau 10., Baden 12.
h) Seniorenschach: 
· LM vom 6.-12.10.2014 in Spitz/Donau hat stattgefunden, Landesmeister wurde Dr. Felix Winiwarter (5,5 / 7); 30 Teilnehmer
i) Eloreferat und Meldereferat: Beilage 10
· Aktuell sind 1201 Spieler in NÖ gemeldet

· historisch waren es schon mehr, wobei die Abmeldung der sog. Kaderleichen aufgrund der Änderung im Beitragssystem zu berücksichtigen ist
· aktuell ist die Anzahl wieder leicht steigend
j) Beglaubigungsausschuss: 
Kein Anlassfall, daher kein Bericht.

Zu Punkt 9: Allfälliges

Termin für die nächste Sitzung (erweiterte Vorstandssitzung):

11.04.2015, 10:30 Uhr, Gasthaus Stockinger, Tullnerbach

Der Vorsitzende schließt um 12:20 Uhr die Sitzung.

HD SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl
Präsident



Landessekretär
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fur Volksschule, Unterstufe, Oberstufe, Madchen
Termine: Do, 12. 3. 2015 oder Fr, 13. Marz 2015
voraussichtliche Austragungsorte:

Weinviertel: Mistelbach (Bundesschulzentrum)

Industrieviertel: Neunkirchen (BG/BRG)

Mostviertel: St. Peter in der Au

Waldviertel: Gmiind (Palmenhaus)

Anmeldung bei:

Weinviertel: Dipl.-Pad. SR Werner Rdssler
Industrieviertel: Prof. Mag. Gerhard Motsch
Mostviertel: Prof. Mag. Sonja Hohendanner
Waldviertel: HD SR Franz Modliba

Die Turniere werden unter Anwendung der Schnellschach-
Regeln ausgetragen.

Die Sieger in den Vierteln qualifizieren sich fiir den 32. Schulschachtag
im Landesschulrat flir Niederdsterreich.

Termine:
Do, 9. April 2015 - Finale der Volksschulen
Fr, 10. April 2015 — Finale der Unterstufe, Madchen, Oberstufe

Informationen bei: Prof. Mag. Sonja Hohendanner
sonja.hohendanner@htlstp.ac.at




Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, 3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-mail:  GOTOBUTTON BM_1_ modliba@wvnet.at
Litschau, am 21.9.2014

E I N L A D U N G
ZUR
VORSTANDSSITZUNG
am 22. November 2014, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, Hauptstraße 46, www.hotel-stockinger.at 
Westautobahn Abfahrt Pressbaum - Rechts auf die B44 in Richtung Wien. Nach etwa 3 km in Tullnerbach angelangt. Das Hotel befindet sich auf der linken Straßenseite nach ca. 200m. Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum ca. 5 Gehminuten vom Hotel entfernt. Links neben dem Bahnhof führt ein Fußweg zur Hauptstraße. Von dort nach links ca. 100m.

T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls


2. Bericht des Präsidenten


3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier


4. Anträge an den Vorstand


5. Bericht des Landessekretärs


6. Bericht des Landesspielleiters


7. Bericht der Viertelspräsidenten


8. Bericht der Ausschussvorsitzenden



a)
Jugendschach



b)
Schulschach



c)
Damenschach



d)
Fernschach



e)
Technischer Ausschuss



f)
Presse, NÖ.-Schach



g)
Bundesligen, Spitzenschach



h)
Seniorenschach



i)
Eloreferat, Meldereferat



j)
Beglaubigungsausschuss


9. Allfälliges

SR Franz Modliba, eh.


Mag. Werner Wandl, eh.

       Präsident





        Landessekretär

Gesendet per Mail, daher ohne Unterschrift
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Präsident: HD Schulrat Franz Modliba, Stadtplatz 42, A-3874 Litschau, Tel. 0664/1706230, FAX: 02865/5633, E-Mail: modliba@wvnet.at , www.chess.at/niederoesterreich
An den 






Litschau, 30. November 2014

Österreichischen Schachbund

Sackstraße 17

8010 Graz

Antrag an die ÖSB-Vorstandssitzung vom Jän. 2015
Der Niederösterreichische Schachverband beantragt einen geänderten Abrechnungsmodus für den ÖSB-Verbandsbeitrag. Die Berechnung der Spielerbeiträge soll künftig auf den vorhandenen Anmeldungen der vergangenen Spielsaison basieren und nicht mehr wie bisher auf denen des vergangenen Kalenderjahres. 

Konkret soll die Vorschreibung des ÖSB künftig im Juli erfolgen und der Bemessungszeitraum vom Juli des Vorjahres bis Ende Juni des aktuellen Jahres gehen.

Begründung:

Die Durchführung des regulären Meisterschaftsbetriebes auf Bundesebene durch den ÖSB, auf Landesebene durch die Landesverbände ist für die meisten Spieler und Vereine die am ehesten einleuchtende Begründung für an den Landesverband zu entrichtende Beiträge, die dieser wiederum großteils an den ÖSB weiterreicht. Die vorgeschlagene Änderung bemüht sich, die Beitragsvorschreibung des ÖSB stärker an dieser Hauptleistung zu orientieren.

Wir sehen größere Kostenwahrheit:

Beispiel 1: Ein Verein meldet einen Spieler für eine Saison an.

Derzeit läuft dieser Spieler in zwei Jahresabrechnungen des ÖSB, mit Annahme des Vorschlags nur mehr in eine, was natürlich eher der (Organisations-)Leistung des Landesverbandes bzw. des ÖSB entspricht.

Außerdem wäre größere zeitliche Nähe zwischen Leistung und Beitragsvorschreibung gegeben:

Beispiel 2: Für Spieler, die sich Ende Juni von ihrem Verein abmelden (kommt wesentlich häufiger vor als Abmeldungen zu Jahresende!!), wird derzeit vom ÖSB Anfang Jänner des Folgejahres noch ein Beitrag vorgeschrieben. Orientiert sich ein Landesverband bei der Festsetzung seiner Beiträge an der ÖSB Vorschreibung, muss er seine Vereine auffordern für fast ein Jahr zurück liegende Leistungen zu bezahlen, was nach unseren Erfahrungen auf geringe Akzeptanz und viele praktische Probleme stößt.

Vorschlag Übergangsregelung:

Sollten seitens des ÖSB Bedenken hinsichtlich der Verzögerung der Beitragseinnahmen bestehen, schlagen wir als Übergangsregelung eine Akontozahlung der Landesverbände im Jänner 2015 vor. Als sinnvolle Höhe betrachten wir 50% der im Jahr 2014 geleisteten Beitragszahlung.

Mit freundlichen Grüßen

NÖ-Schachverband

HD SR Franz Modliba, e.h.
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Ad 7. Bericht der Viertelspräsidenten-Weinviertel
Der Spielbetrieb (Mannschaftsmeisterschaft Liga, 3 Klassen – 31 Mannschaften (statt 30 im Vorjahr) – wird am 28. Nov. beendet (Winterpause). 
Weinviertler LIGA: SV Stockerau 3 vor SV Mistelbach 2, 1.Klasse: SV Stockerau 4 vor SV Wolkersdorf 2  2.Klasse: SK Niederabsdorf 1 vor SV Wolkersdorf 3, 3.Klasse: SV Wolkersdorf 4 vor SV Stockerau 7.

Vorjahres-Neueinsteiger SCU Altlichtenwarth spielt nach dem Vorjahressieg in der 3.Klasse bereits in der 2.Klasse Weinviertel, beim SK Wulzeshofen sind keine Aktivitäten sichtbar.
Weinviertler Schülerliga U14: die Runde 1-3 startet heute am Sa. 22. Nov. mit "nur" 60 (Vorjahr 82) vorangemeldeten Spielern. 

Der Weinviertler CUP wird heuer nicht ausgetragen. Bei der Gruppensitzung im Sept. wurde vereinbart, dass der Meister der Weinv.LIGA als Cupsieger auftreten wird.
Turniernachlese: 

Die Weinviertler Jugend-EM fand am 18.10.2014 in Eggenburg statt: 37 Teilnehmer, davon 36 aus dem Weinviertel. 
Sieger U14-U18 (10 TN): Marcel Lang vor David Merei (beide Bisamberg) und Christoph Haselböck (Wolkersdorf), alle U18. Rang 4 für Leopold Köllner (ASV Hohenau), U14. 
Sieger U8-U12 (27 TN): Max Pernerstorfer (Eggenburg) vor Elena Reitbauer (Bisamberg – U10!) und Patrick Amtmann (Mistelbach). Bester U8: Leo Pernerstorfer (24.)
NÖ-Semifinale Sieghartskirchen am 26.10.2014:

U14:  Leopold Köllner (ASV Hohenau) belegt Rang 2 und wird NÖ Schnellschachmeister.

U12: Patrick Amtmann (Mistelbach) siegt und wird NÖ Schnellschachmeister vor Clemens Linhart (Wolkersdorf)

U10:  Elena Reitbauer (Bisamberg) belegt Rang 4 und  wird NÖ Schnellschach-Vizemeisterin hinter Daniel Karner (Mostarrichi) und bestes Mädchen.
Turniervorschau: 

Sa. 06. Dezember – Nikoloturnier 7 Runden (2x10 min) in Wetzelsdorf bei Poysdorf.

Mo. 08. Dezember – Simultan Thomas Hofmann beim Spielefest in Mistelbach.

Do. 12. März – Weinviertler Landesschulschachtag in Mistelbach – Schnellschach – im Vorjahr 30 4er-Mannschaften. Vorbereitungen haben begonnen.

Do. 14. bis 17. Mai (So.): 13. Stockerau-OPEN – 5 Runden international elogewertet – der Stand der Vorbereitungen ist mir nur teilweise bekannt.

Sa. 30. Mai – 40 Jahre SV Wolkersdorf
Sa. 13. Juni – 22. Kellerolympiade Herrnbaumgarten.
Ehrenzeichen: 

Nachtrag – bereits am 30. August erhielt Peter Kantner (Hausbrunn/Hohenau) im Rahmen des 2. Weinviertler Saisonopenings das Goldene Ehrenzeichen durch VizePräsident Mag.  Kindl. Sonst keine Ehrenzeichen während des gesamten Jahres.

Mag. Christian Kindl

Vorsitzender Schachgruppe Weinviertel

1. Viertelsitzung des Industrieviertels 2014:

Am 12. Juli 2014 fand in den Räumlichkeiten des SK Sparkasse Ternitz die Viertelsitzung für die Vorbereitung der Saison 2014/2015 statt. Anwesend waren bis auf Kirchberg (entschuldigt) alle Vereinsvertreter.

An der Industrieliga nehmen folgende 7 Mannschaften teil: SK Vösendorf, SK Baden, SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn, SGM Gloggnitz/Wr. Neustadt, SGM Sparkasse Ternitz, SK Piestingtal. Und SK Sollemai- Ausgetragen werden 7 Runden. Gespielt wird an Sonntagen, Beginn: 9:00 Uhr.

An der 1. Klasse nehmen folgende 7 Mannschaften teil: SK Baden, SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn, SGM Gloggnitz/Wr. Neustadt, SGM Sparkasse Ternitz, SK Bad Erlach, SGM Poottemdorf/Wampersdorf und SK Kirchberg. Ausgetragen werden 7 Runden. Gespielt wird an Sonntagen, Beginn: 9:00 Uhr.

Die Schlussrunde beider Bewerbe findet am 29. März 2015 im Herrenhaus in Ternitz statt.

Anlässlich der Viertelsitzung erfolgte auf Grund der mangelnden Teilnahmedisziplin bei den Cupveranstaltungen der letzten Jahre eine Reform des Wettbewerbes. Der Cup im Industrieviertel wird künftig im September vor Beginn der Meisterschaft in Form eines Schnellschachturnieres ausgetragen. Zudem wird ein verpflichtendes Pönale von EUR 50,- bei Nichterscheinen für die Viertelkassa eingehoben.

Die Vereinsvertreter haben anlässlich der Sitzung die Durchführungsbestimmungen für das Viertel aktualisiert. Wichtigste Änderung: Die Industrieliga wird nur mehr auf 5 Brettern ausgetragen.

Die Neuwahlen haben folgendes Ergebnis gebracht:

Viertelpräsident:
AD Gerhard Mursteiner anstelle von IS Klaus Winkler

Schriftführer:
Adalbert Musilek (Schachklub Wr. Neustadt)

Kassier
Stefan Haas (SK Sollenau)

Spielleiter aller Bewerbe ist IS Klaus Winkler.

2. Meisterschaft 2014/2015:

Derzeit sind in der Industrieliga als auch der 1. Klasse 3 Runden absolviert. Der Meisterschaftsbetrieb verläuft ohne Zwischenfälle. Die SGM Ternitz ist derzeit in beiden Bewerben Tabellenführer.

3. Cup 2014/2015:

Der Cup im Industrieviertel fand bereits am 27. September 2014 in Piesting statt. Am Bewerb beteiligten sich 10 Mannschaften. Außer dem SK Kirchberg waren alle Vereine vertreten. Die Reform des Cups zeigte durch seine hohe Teilnehmeranzahl somit seine Wirkung.

Zur Austragung gelangten 7 Runden nach Schweizer System. Den Cup gewann der SK Advisory Invest Banden I vor der SGM Bad Vöslau/Kottingbrunn und dem SK Advisory Invest Baden II.

4. Young Chess Club:

Die Caritas startet ab Jänner 2015 unter Mitwirkung der Vereine im Industrieviertel in Wr. Neustadt Schachkurse für Flüchtlinge. Das Projekt wird von der EVN finanziell unterstützt.

Miteinander spielen, gemeinsam lernen und Freundschaften knupfen – das sind die zentralen Ziele des Young Chess Club. Mädchen und Burschen zwischen 6 und 25 Jahren treffen sich ab Jänner 2015 zwei Mal im Monat zum Training und lernen unter Anleitung von PadagogInnen das Schachspiel. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

AD Gerhard Mursteiner

(Präsident des Industrieviertels)



FERNSCHACH - NÖ  Ing. Karl Huber, huber.karl-ing@aon.at
Homepage des österreichischen Fernschachbundes:  www.chess.at/fernschach
Aussendung 14/7 – November 2014
7. NÖ Fernschach-Landesmeisterschaft:  

FMK Walter Lemberger - Michael Holec 0:1, Erich Binder - IM Hannes Rada 0:1, Martin Pototschnig - IM Hannes Rada 0:1, FMK Manfred Moza - Martin Pototschnig 1:0, Erich Binder - FMK Manfred Moza 0:1, Karl Tauscher - Franz Modliba 1:0, Michael Holec - Karl Tauscher ½:½.
32. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  

IM Hannes Rada (NÖ) - GM Wolfgang Zugrav ½:½, Wolfgang Liedl (NÖ) - GM Wolfgang Zugrav ½:½, Walter Krimbacher (Sbg) - FMK Manfred Moza (NÖ) ½:½, Wolfgang Liedl (NÖ) - Christian Martin Huber (Stmk) 1:0ZÜ, Wolfgang Liedl (NÖ) - ÖFM Wilfried Spiegel (Sbg) ½:½, ÖFM Wilfried Spiegel - FMK Manfred Moza (NÖ) ½:½, Christian Martin Huber (Stmk) - IM Hannes Rada (NÖ) ½:½, Wolfgang Liedl (NÖ) - Bernd Reinstadler (Vbg) 1:0, Walter Krimbacher (Sbg) - Wolfgang Liedl (NÖ) ½:½, René Wukits (NÖ) - IM Dr. Norbert Sommerbauer ½:½, Siegfried Hauser (OÖ) - Wolfgang Liedl (NÖ) ½:½.

13. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  

SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - Engelbert Liebhart (W) 1:0, SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - Stefan Hatzel (Stmk) ½:½.
8. Österreichische Seniorenmeisterschaft:  

FMK Günter Bolda (Sbg) – Ing. Karl Huber (NÖ) 1:0. Seniorenmeister wurden ex equo Karl Binder (NÖ) und ÖFM Martin Murlasits (Bgld). Herzliche Gratulation!
Endstand:

	
	
	Name
	
	1
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	Pkt
	SB

	  1
	
	Binder Karl 
	NÖ
	X
	½ 
	½ 
	½
	½ 
	1
	1
	1
	5
	14

	  2
	ÖFM
	Murlasits Martin 
	Bgld
	½                                                                                                                      
	X
	½ 
	½
	½ 
	1 
	1
	1
	5
	14

	  3
	ÖFM
	Anreiter Alois           
	OÖ
	½
	½
	X
	½
	½ 
	½ 
	1
	1
	4,5
	12,75

	  4
	FMK
	Niese Peter
	W
	½
	½ 
	½ 
	X
	½ 
	½ 
	1 
	1
	4,5
	12,75

	  5
	
	Hipfl Werner
	Ktn
	½
	½
	½
	½
	X 
	½
	½ 
	1
	4   
	12,25

	  6
	FMK
	Bolda Günter  
	Sbg
	0
	0 
	½ 
	½ 
	½
	X 
	1 
	½ 
	3
	8,25

	  7
	
	Huber Ing. Karl
	NÖ
	0
	0
	0
	0
	½
	0
	X
	1
	1,5
	2,5

	  8
	
	Markoja Johann
	W
	0
	0
	0 
	0
	0
	½
	0
	X
	0,5
	1,5


Länderkampf gegen Deutschland: 

René Wukits - Thomas Mirbach ½:½. Zwischenstand 56 : 52 für Deutschland.
Memorial “2nd Thor Lovholt Team Tournament Semi-Final 2” 

Peter Kaufmann - Rolands Bondars (Lat) 1:0, Peter Kaufmann - Rudolf Cvak (CZE) 1:0, Frans W.G. Hanssen (Nl) - Peter Kaufmann 0:1. 

Neue Elolisten ab 1. Oktober 2014:   Abrufbar über www.chess.at/fernschach. 

Die Eloliste umfasst österreichweit 163 Spieler. In Niederösterreich sind es 28 Spieler. 

Elozahlen  2014/4 Oktober – Niederösterreich

28 Spieler in der Liste (fixed and unfixed)

	OE-ID
	ICCF-ID
	TIT
	 Name
	BL
	Spiele
	2014/1
	2014/4

	
	10390 
	
	 Baumegger Siegfried
	NÖ
	38
	2189
	2189

	
	10327
	
	 Binder Erich
	NÖ
	48
	2122
	2132

	70850 
	10615 
	
	 Binder Karl
	NÖ
	111
	2273
	2273

	70051 
	19060 
	
	 Borovnik Martin
	NÖ
	13
	1971
	1971

	70081 
	10284 
	
	 Datler Werner
	NÖ
	118
	2419
	2420

	70819 
	10507 
	
	 Ebner Mag. Johann
	NÖ
	173
	2275
	2287

	70915
	10622
	
	 Fasser Walter 
	NÖ
	59
	2109
	2123

	70150
	10275
	SIM
	 Gindl Dr. Erich
	NÖ
	152
	2339
	2339

	70696 
	10516 
	
	 Hechl Mag. Gerald
	NÖ
	339
	2161
	2174

	70241
	10283 
	
	 Huber Ing. Karl
	NÖ
	237
	1995
	1992

	 
	10626 
	FMK
	 Kaufmann Peter
	NÖ
	48
	2270
	2289

	70965 
	10591 
	
	 Lehnen Patric
	NÖ
	122
	2232
	2172

	70340 
	10302 
	FMK
	 Lemberger Walter
	NÖ
	120
	2087
	2054

	
	10698
	
	 Liedl Wolfgang
	NÖ
	94
	2356
	2385

	 
	10666 
	
	 Löschnauer Eugen
	NÖ
	27
	2374
	2375

	70346
	10433
	SIM
	 Löschnauer Rüdiger
	NÖ
	400
	2466
	2479

	70374
	10616
	
	 Modliba Franz
	NÖ
	37
	2091
	2066

	70094 
	10364 
	FMK
	 Moza Manfred
	NÖ
	227
	2325
	2356

	70414 
	10511 
	FMK
	 Petz Josef
	NÖ
	82
	2222
	2222

	70427 
	10248 
	SIM
	 Polsterer Dipl.-Ing. Heinz
	NÖ
	260
	2402
	2418

	 
	10476 
	
	 Pototschnig Martin
	NÖ
	192
	2004
	2008

	70443 
	10228 
	IM
	 Rada Hannes
	NÖ
	480
	2424
	2388

	70832 
	10539 
	SIM
	 Rogetzer Klaus
	NÖ
	192
	2488
	2505

	
	10194
	
	 Schabata Mag. Wolfgang
	NÖ
	120
	2163
	2163

	
	10726
	
	 Tauscher Karl
	NÖ
	71
	2093
	2223

	79595 
	19102 
	FMK
	 Wagner Josef
	NÖ
	173
	2279
	2279

	 
	10457 
	
	 Wukits René
	NÖ
	156
	2356
	2352

	
	10520
	
	 Zapfel Paul
	NÖ
	49
	---
	1996


Fernschach Österreich -  fernschach@chess.at -  SIM Rudolf Hofer
Newsletter, Ausschreibungen,  Ergebnisse,  etc  auf  Homepage: www.chess.at/fernschach
Hallo Schachfreunde,

es freut mich ankündigen zu dürfen, dass der holländische Fernschachverband uns eine Einladung zu einem Vergleichskampf geschickt hat!

Gespielt wird am ICCF-Webserver nach den Regeln der ICCF 

Bedenkzeit : 50 Tage für 10 Züge

Starttermin 02.01.2015

Nennschluss 15.12.2014

Brettanzahl: 40 – 50  (Double Round) 

Partien zählen zur internationalen Fernschachelowertung

Sollten mehr Anmeldungen als die benötigten Spieler/innen eintreffen wird nach der Elozahl aufgestellt unabhängig wann die Nennung erfolgt. Allerdings werden Fernschachneulinge bevorzugt! 

Anmeldungen bitte an: fernschach@chess.at 

Mit freundlichen Grüßen

Rudolf Hofer - Leitung Fernschach


e) Technischer Ausschuss 
Aktivitäten seit Sept. 2014: - keine 

Für Bearbeitung im Frühjahr 2015 sind derzeit vorgemerkt:
§ 13-16 – Jugend-LM inkl. Qualifikationsbewerbe
Anpassung an aktuelle Zustände, insbes. U16/U18-Mädchen-Problematik, sowie Qualifikationsbewerbe

§ 6 – Turniere (Turnierausschreibung)
Am 1.7.2014 traten neue FIDE-Regeln in Kraft, die die Mitnahme von Mobiltelefonen in den Spielsaal total verboten. Daraufhin hat der OSB am 7.9.2014 seine TuWO (nur für OSB-Bewerbe) wie folgt geändert:
5.2 h. einen Hinweis, dass Mobiltelefone im Turnierareal in Abänderung von FIDE 
§ 11.3 erlaubt sind, aber abgeschaltet sein müssen.
Dies sollte sowohl in der NÖ-TuWO (für Turniere des NÖSV), als auch in den DF-Bestimmungen der Viertel (lfd. Meisterschaft) baldigst eingefügt werden. Sonstige Turniere sollten sich m.E. am § 6.2 der NÖ-TuWO orientieren und alle dort erwähnten Punkte regeln.
Weitere Themen bitte noch im Kalenderjahr 2014 melden, damit die Arbeit entsprechend geplant werden kann.

Die Vorschläge zu den entsprechenden Anpassungen werden im Frühjahr durch den TA erstellt und rechtzeitig zur Sitzung des erweiterten Vorstandes (April 2014) eingebracht.

Eloreferat

Top Spieler NÖSV
In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sortiert von der Eloliste 01.10.2014 aufgelistet.

Meldereferat

Bei Meldungen kommt in Zukunft im Mailtext ein Verweis auf Chess-Results, damit dort kontrolliert werden kann, ob ich die Anmeldung richtig eingegeben habe.

Meldestatistiken


In der Liste werden alle Meldeveränderung nach ihrem Typ aufgelistet.

Aktuell gemeldete Spieler


In der Liste werden alle Meldungen eines Spieler mit ein berechnet. Wenn ein Spieler bei zwei NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zwei mal gerechnet
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